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Gottesdienste 

Sonntag, 15. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum 3. Advent
Pfarrer Helge Fiebig
Stadtharmonie Winterthur-Töss
Chinderhüeti
Kollekte: Winterhilfe

Sonntag, 22. Dezember, 9.30 Uhr
Kurrendesingen im Dättnau  
zum 4. Advent
Treffpunkt bei der Freizeitanlage
Pfarrer Helge Fiebig
Carmen Haas und drei Bläser
Kirchenchor
Alle sind herzlich eingeladen zum 
Mitsingen
Anschliessend Brunch in der  
Freizeitanlage
Kollekte: Spendgut (Hilfstätigkeit 
in der Gemeinde)
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Dienstag, 24. Dezember, 17 Uhr
Familienweihnacht
Krippenspiel «So ein Kamel» von 
Andrew Bond
Es singen und spielen Kindergarten- 
und Primarschulkinder
Leitung: Katechetin Brigitte  
Brandenberger
Musik: Kantorin Carmen Haas
Liturgie: Pfrn. Elisabeth Meier-Nägeli
Kollekte: Kinder-Nottelefon 147

Dienstag, 24. Dezember, 23 Uhr
Christnachtfeier
Pfarrer. Helge Fiebig
Kantorei Töss
Kollekte: «Brot für alle» Töss

Mittwoch, 25. Dezember, 9.30 Uhr
Weihnachts-Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfarrer Helge Fiebig
SolistIn
Kollekte: HEKS-Weihnachts- 
sammlung

Sonntag, 29. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Kanzeltausch
Pfarrer Markus Vogt, Mattenbach
Kollekte: Amnesty International
(Pfarrer Helge Fiebig predigt in der 
Zwinglikirche)

Mittwoch, 1. Januar, 10 Uhr
Neujahrs-Gottesdienst
Pfarrer Helge Fiebig
Anschliessend Neujahrsapéro
Kollekte: Café Yucca

Stadtglüüt

Dienstag, 1. Januar, 15 Uhr
Vor der Stadtkirche
Stadtglüüt
Das 7. Stadtglüüt, komponiert 
von Kilian Deissler, ist wieder ein 
Ohrenschmaus.

Allen eine frohe Weihnacht!
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Familienweihnacht am Dienstag, 24. Dezember um 17 Uhr im Kirchgemeindehaus

Elisabeth Meier-nägeli
Wer sagt denn, dass damals alle freudig dem 
Stern von Bethlehem gefolgt sind?

Das widerspenstige Kamel der drei Weisen  
jedenfalls hat überhaupt keine Lust, sich auf 
Wanderschaft zu begeben. Erst recht nicht durch 
trockene Wüsten und über hohe Berge. Nur  
widerwillig und ständig maulend kommt es mit 
– und verpasst so beinahe das grösste Wunder.  
Aber nur beinahe...

Wir begeben uns an der diesjährigen Familien-
weihnacht mit dem Kamel nach Bethlehem – 
und sind gespannt, wie es dieses störrische Tier 
wohl doch noch schafft…

Es singen und spielen Kindergarten- und Primar- 
schulkinder.

Sehr erfreuliches Bazarergebnis

Das Wetter war trocken und mild, die Gäste 
fröhlich und spendierfreudig – eine perfekte 
Mischung für ein sehr erfreuliches Ergebnis am 
ökumenischen Bazar vom 6. November.

Insgesamt konnten 9398 Franken an den Ver-
kaufsständen und beim Mittagessen erwirt-
schaftet werden. Dank der Teilnahme des Bazar-
teams der Kirchgemeinde Stadt, das seit letztem 
Jahr bei uns in Töss zu Gast ist, sind die Besu-
cherzahlen entsprechend hoch, was sich auch 
aufs Gesamtergebnis niederschlägt. Nach einem 
traditionellen Verteilschlüssel kann die Refor-
mierte Kirchgemeinde 5936 Franken an Projek-
te von «Brot für alle» vergeben, die Katholische 
Pfarrei St. Josef kann 3462 Franken an ein von 
ihnen unterstütztes Projekt zur Familienarbeit 
in Bolivien vergeben.

Wir danken allen Helferinnen, Helfern und 
Gästen ganz herzlich fürs Kommen und Bei-
tragen.

«So ein Kamel» – Ein Weihnachtsspiel 
zum Schmunzeln von Andrew Bond
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Stille Meditation in 
der Kirche
Freitag, 13. Dezember, 18.30 Uhr

Winter – Dunkel – Licht

Geleitet von Frauen und Männern mit 
Meditationserfahrung

Kommen Sie vorbei oder kontaktieren 
Sie uns, wenn Sie Fragen haben:
Esther Jedele, 052 202 91 79,  
jedele.esther@bluewin.ch

Mit Glockenklängen ins neue Jahr starten

Wir stellen vor

regina speiser
Melanie Fehr ist seit August 2019 im 1. Lehrjahr 
als Fachfrau Betriebsunterhalt EFZ in der Refor-
mierten Kirchgemeinde Töss angestellt. Ausser 
dienstags, wenn sie in Wetzikon die Gewerbli-
che Berufsschule besucht, sorgt sie zusammen 
mit ihrem Lehrmeister Robert Rohr im Kirch-
gemeindehaus und in der Kirche dafür, dass al-
les sauber ist und funktioniert. Am liebsten stellt 
sie Tische und Stühle für Anlässe «schön» auf, 
wie sie erklärt. Draussen Laub zusammenkeh-
ren und mit einem speziellen Pflegespray, «der 
gut riecht», die Kirchenstühle abstauben mag 
sie auch gerne. Weniger anfreunden konnte sie 
sich bislang mit Toilettenputzen, auch wenn ihr 
klar ist, dass diese Arbeit halt auch zu ihrem 
Beruf gehört.

Auf die Frage, was ihr am besten an der Schule 
gefalle, sagt der Teenager schmunzelnd: «die 
Pausen, natürlich», fügt aber im gleichen Atem-
zug hinzu, dass sie das Fach «Gesellschaft» sehr 
spannend fände. Sie habe schon viel Interes-
santes über die Rechte und Pflichten von Lehr-
lingen sowie über Staatskunde und Gesetze er-
fahren. Dank einer «coolen» Klasse, in der sie 
sich wohl fühle, liesse sich auch der jeweils lan-
ge Schulnachmittag, an dem fünf Stunden das 
berufsspezifische Fach «Reinigung und Unter-
halt» unterrichtet werde, einigermassen locker 
bewältigen.

Ihre Freizeit widmet sie, seit sie vier Jahre alt 
ist, den Pferden. Im Sommer fährt sie jeden Tag 
nach Feierabend zusammen mit ihrer Mutter, 
der Sigristin Karin Fehr, nach Hettlingen, 
wo Fehrs ihre beiden eigenen Pferde, das 
Schweizer Warmblut «Image» und den Frei-
berger «Shivas», in einem Stall untergebracht 
haben. Im Winter fährt Melanie unter der Woche 
nur ein- bis dreimal mit, aber natürlich immer 
auch am Wochenende, wobei der Ausgang mit 
Freundinnen Ende der Woche deswegen nicht 
zu kurz komme.

Melanie Fehr gefällt die Arbeit im Kirchgemein-
dehaus und in der Kirche und sie schätzt den 
Kontakt zu den Besucherinnen und Besuchern. 
«Die Leute sind mega freundlich», freut sich 
die eher scheue, junge Frau und wenn jemand 
mal nicht so freundlich «rüberkomme», ver- 
stehe sie das auch. Man könne ja nicht immer 
die ganze Zeit guter Laune sein.

7. Winterthurer Stadtglüüt am 1. Januar um 15 Uhr auf dem Kirchplatz der Stadtkirche

In luftiger Höhe bereiten sich die «Stadtglöckner» 
Kilian Deissler und Klaus Grimmer auf das  
7. Winterthurer Stadtglüüt vor, welches wie-
der am Neujahrstag um 15 Uhr auf dem Chile-
platz stattfindet.

Wir erinnern uns: Über tausend Zuhörende 
liessen sich am 1. Januar 2019 von den Klängen 
der 69 Winterthurer Kirchenglocken verzau-
bern. Der Platz wurde mit kompositorischem 
Einfallsreichtum und modernster Digitaltech-
nik gekonnt in einen Konzertsaal verwandelt, 
der es in sich hatte: Ein aufwändiges Wieder-
gabesystem mit Lautsprechern bis hoch auf die 
Zwillingstürme hinauf lässt auch am kommen-
den Neujahrstag wieder Klangräume entstehen, 

die gleichsam ein Stück Unendlichkeit auf den 
Platz holen.

Auch am 7. Stadtglüüt werden wieder neue 
Kompositionen das Publikum auf eine etwa halb-
stündige Klangreise mitnehmen, die in dieser  
Art weltweit einzigartig ist, denn nur in Winter- 
thur gibt es bis jetzt solche Glockenkonzerte. 
Ein guter Grund, den Neujahrstag einmal klima- 
freundlich auf dem Chileplatz zu feiern. Einen 
schöneren Jahresbeginn kann man sich nämlich 
fast nicht ausdenken!

Weitere Infos: www.stadtgluet.ch
Kontakt: Pascal Mettler, 079 242 27 30
mettler@kulturbau.ch

Pascal mettler

 

Zum Neuen Jahr 

Singen und Schweigen 
für den Frieden 

 

Samstag, 4. Januar 2020 

16.30  17.20 Uhr 

im Rathausdurchgang Winterthur 

 

 

 

eine Veranstaltung der  
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
Winterthur (AGCKWi)
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Kontaktadressen

13. Dezember 2019 bis 3. Januar 2020

Für alle zusammen

ab Dienstag, 10. Dezember
Im Kirchgemeindehaus
Beleuchtetes Adventsfenster

Erwachsenenbildung

Freitag, 13. Dezember, 18.30 Uhr
Stille Meditation in der Kirche
Esther Jedele, 052 202 91 79

Montag, 16. Dezember, 9 Uhr
Englischtreff

Montag, 16. Dezember, 18.15 Uhr
Donnerstag, 19. Dezember, 10 Uhr
Qi Gong

Dienstag, 17. Dezember, 15.15 Uhr
Gymnastik für Bewegung und 
Atmung

Familien

Montag, 16./23. Dezember
Donnerstag, 19. Dezember
jeweils 9.30 Uhr
Chrabbelgruppe

Kinder und Jugendliche

Mittwoch, 18. Dezember, 14 Uhr
Für Jugendliche ab der 5. Klasse
Freitag, 13./20. Dezember, 19 Uhr
Für Jugendliche ab der Oberstufe
Offener Jugendtreff
www.8406.ch
christian.rigling@zh.ref.ch

Freitag, 13./20. Dezember, 17 Uhr
Mädchentreff M10
Programm siehe www.8406.ch
Montag, 16. Dezember, 17.30 Uhr
Tanzen mit Mary J
maria.rommel@zh.ref.ch

Für Ältere

Mittwoch, 18. Dezember, 12 Uhr
Ökumenischer Weihnachts- 
Mittagstisch
An-/Abmeldung bis Montag, 11 Uhr, 
052 203 56 93

Samstag, 14. Dezember, 11.30 Uhr
Ökumenische Weihnachtsfeier 
für Seniorinnen und Senioren
Für Angemeldete

Pfarrer
Pfr. Helge Fiebig, Engelstrasse 4
Telefon 052 202 67 72
Fax 052 202 67 74 
helge.fiebig@zh.ref.ch

Pfarrerin
Pfrn. Elisabeth Meier-Nägeli
Rosentalstrasse 39, 8400 Winterthur
Telefon 052 212 21 62 / 079 387 07 08
elisabeth.meier@zh.ref.ch

Soziales / Senioren / Familien / 
Freiwillige
Esther Müller, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 73 65
esther.mueller@zh.ref.ch

Jugendarbeiter
Christian Rigling, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 15 / 079 964 49 25
christian.rigling@zh.ref.ch
www.8406.ch

Jugendarbeiterin
Maria Rommel, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 15
maria.rommel@zh.ref.ch 

Kantorin
Carmen Haas, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 03 76
carmen.haas@zh.ref.ch

Organistin
Valeria Iacovino
Telefon 077 402 39 76

Sekretariat
Barbara Volks, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 203 56 93
barbara.volks@zh.ref.ch

Hauswart
Robert Rohr, Stationsstrasse 3a
Telefon 052 202 62 60 / 079 947 17 71
kirchgemeindehaus.toess@zh.ref.ch

Sigristin
Karin Fehr, Stationsstrasse 3a
Telefon 079 417 19 45 
karin.fehr@zh.ref.ch

Kirchenpflegepräsident
Paul Schöchlin, Engelstrasse 5
Telefon 052 203 04 12 / 078 743 41 61
paul.schoechlin@zh.ref.ch

Internet
www.refkirchetoess.ch
kirche.toess@zh.ref.ch

Redaktion
Sekretariat
Erscheint alle 14 Tage als Beilage  
zur Zeitung «reformiert.»

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 27. Dezember 2019

Musik

Sonntag, 15. Dezember, 17 Uhr
In der Kirche
Offenes Weihnachtssingen 
«Hört der Engel helle Stimmen»
Ökumenischer Kinder- und  
Jugendchor «Corolino»
Rebecca Lienhart, Harfe
Mariam Poghosyan, Klavier
Leitung: Kantorin Carmen Haas
Eintritt frei

Mittwoch, 18. Dezember, 11 Uhr
Mittwoch-Singen

Gesamtstädtisches

Fabrikkirche Winterthur
In der Akazie Bistro-Bar
www.fabrikkirche.ch
Freitag, 13. Dezember, 14 Uhr
Spielnachmittag
Sonntag, 15. Dezember, 15.30 Uhr
Friedenslicht
Dienstag, 17. Dezember, 18.45 Uhr
Feierabendmahl
Mittwoch, 18. Dezember, 19.30 Uhr
Männerstamm

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine frohe 
Weihnacht und ein gesegnetes, glückliches neues Jahr!


